
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zitat 

˧µíÙ ÷ĉĀĀÙĀ ĲíĖ ÿíġ ĥĀĚÙĖÙĀ ÙĖĲÀÎëĚÙĀÙĀ WĉēæÙĀ ĲíĚĚÙĀˋ ĲÀĚ æĩĖ ÙíĀ WíĀÓ

interessant sein könnte? Wenn du diesem Gedanken folgst, kannst du etwas Neues 

ÙĀġÓÙÎ÷ÙĀ˨ 
   (Jean Piaget) 

  

des kath. Landkindergartens St. Michael 

Sachrang 

Kath. Kindergarten St. Michael   -   Müllner-Peter-Str. 3    -     83229  Sachrang 

Tel  08057 ς 674   -    Mail   st-michael.sachrang@kita.erzbistum-muechen.de 
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1. Vorwort 
 
Liebe Eltern und Interessierte, 

wir freuen uns sehr, dass Sie Interesse an unserer Einrichtung haben und 

sich in diesem Konzept informieren wollen. 

 

Unser Kindergarten in Sachrang beinhaltet eine Gruppe, in der wir Kinder ab zwei Jahren bis zum 

Schuleintritt aufnehmen. Wir, ein Team von ausgebildeten Fachkräften unter der Leitung von Anne 

Philipp, wirken mit viel Herz und Berufserfahrungen an diesem Ort. Durch regelmäßige 

Fortbildungen, Teambesprechungen und anderen Maßnahmen wird der Qualitätsanspruch an alle 

Mitarbeiterinnen gesichert und weiterentwickelt. 

 

Da die Verwaltung dieses Kindergartens in den Händen der katholischen Kirchenstiftung liegt, ist uns 

als Fachkräften die religiöse, ganzheitliche Erziehung und Bildung der Kinder ein wichtiges Anliegen. 

Natürlich kann jedes Kind, egal welcher Konfession oder Religion, in unseren Kindergarten gehen. 

Doch wir setzen eine Offenheit für christliche Themeninhalte voraus, sodass Ihr Kind eben auch die 

regelmäßigen religionspädagogischen Einheiten mitmachen darf. 

 

Ein weiterer Akzent im Rahmen der ganzheitlichen Erziehung besteht in der Wertschätzung und 

Bewahrung der Natur. Die Achtsamkeit für unsere Lebenswelt, die auch in der Umgebung und 

innerhalb der Einrichtung eine bedeutende Rolle spielt, damit Kinder in der Natur verankert werden. 

Dies ist für die Entwicklung der Kinder gerade heutzutage besonders wichtig. 

 

Auch wenn die Bildung im Kindergarten eine immer wichtigere Rolle spielt werden wir Ihnen nicht 

die Verantwortung als Eltern in diesem wesentlichen Bereich abnehmen. Die wichtigsten Elemente 

der Bildung und religiösen Prägung geschehen auch heute noch im Elternhaus und in der Familie.  

Wir sehen unser Angebot als famƛƭƛŜƴŜǊƎŅƴȊŜƴŘ ǳƴŘ ƴƛŎƘǘ ŀƭǎ αŜǊǎŜǘȊŜƴŘάΦ ²ƛǊ ŀƭǎ CŀŎƘƪǊŅŦǘŜ ǎǘŜƘŜƴ 

Ihnen in den verschiedenen Bereichen der Bildung unterstützend zur Seite und schauen mit Ihnen 

gemeinsam, dass sich Ihr Kind gut entwickeln kann. 

 

Wir wollen Ihnen hiermit die Konzeption unserer Einrichtung vorstellen. Diese Konzeption informiert 

über unser Leitbild und unsere pädagogischen Ziele.  

Das Kindergartenteam 
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2. Kita-Verbund Chiemsee 
 

  

    

 

    Trägerleitbild 

  

 

 

Liebe Eltern, 

liebe Leserinnen und Leser, 

 

ein schönes Haus mit Garten am Feld- oder Waldrand, in Sichtweite zur Kirche, bietet beste Voraussetzungen als 

Standort für einen Kindergarten. Vor unserem inneren Auge sehen wir es im Sonnenschein vor uns und hören 

zahlreiche glückliche Kinderstimmen durch die Räume und den Garten schallen. Ein Bild, welches uns immer wieder 

begegnet, wenn wir die Kindergärten im Kita-Verbund Chiemsee besuchen. 

Lauter kleinere und größere Geschöpfe, welche Sie uns anvertrauen, um gemeinsam mit ihnen die Welt zu 

entdecken. 

In unseren katholischen Einrichtungen, als wichtiger Teil der Pfarrgemeinde, möchten wir alle Kinder, egal welcher 

Nationalität oder Konfession/Religion bei der Entwicklung der eigenen Persönlichkeit, der Entdeckung der 

besonderen Talente und dem Erlernen von sozialen Kompetenzen unterstützen. Denn wir sind eben alle auch 

Geschöpfe und Kinder Gottes. 

Sehr wichtig sind uns hierfür die unterschiedlichen Konzeptionen der Kindertageseinrichtungen, von denen Sie 

gerade eine in den Händen halten. 

Jede Kindertageseinrichtung hat ihre Besonderheiten, die wir in der Einzigartigkeit unterstützen und 

weiterentwickeln. 

So wie Ihre Kinder: jedes Kind ist besonders und einzigartig. 

Gemeinsam mit Ihnen als Eltern, mit den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, den Spendern von Zeit, Geld 

und Ideen, den hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, sowie natürlich der unterstützenden 

politischen Gemeinde, wird es uns gelingen, Ihre kleinen und größeren Kinder mit christlichen Werten ein Stück auf 

ihrem Weg begleiten und ihnen die NŜǳƎƛŜǊŘŜ ŀǳŦ Řŀǎ αLƳƳŜǊ-selbstständiger-ǿŜǊŘŜƴά ƳƛǘƎŜōŜƴ Ȋǳ ƪǀƴƴŜƴΦ 

Wir wünschen Ihnen und den Kindern Gottes Segen und ein wertvolles Stück gemeinsamen Lebensweg. 
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3. Gesetzlicher Auftrag 
 

{Ŝƛǘ ŘŜƳ лмΦ !ǳƎǳǎǘ нллр Ǝƛƭǘ ŦǸǊ ŀƭƭŜ ōŀȅŜǊƛǎŎƘŜƴ YƛƴŘŜǊǘŀƎŜǎŜƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎŜƴ Řŀǎ α.ŀȅŜǊƛǎŎƘŜ 

Kinderbildungs- ǳƴŘ .ŜǘǊŜǳǳƴƎǎƎŜǎŜǘȊά ό.ŀȅYƛ.ƛDύΦ 

 

Vorgaben für die pädagogische Umsetzung beschreibt der α.ŀȅŜǊƛǎŎƘŜ .ƛƭŘǳƴƎǎ- ǳƴŘ 9ǊȊƛŜƘǳƴƎǎǇƭŀƴά 

(BEP) für Kinder in Kindertagesstätten. 

 

Die gesetzlichen Grundlagen für die Arbeit mit Kindergartenkindern, Krippenkindern und 

{ŎƘǳƭƪƛƴŘŜǊƴ ŀǳŦ .ǳƴŘŜǎŜōŜƴŜ ōƛƭŘŜǘ Řŀǎ αYƛƴŘŜǊ- ǳƴŘ WǳƎŜƴŘƘƛƭŦŜƎŜǎŜǘȊά ό{D. ±LLLύΦ 

Dort regelt § 8a den Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung. 

 

Werden in der Kindertagesstätte Anhaltspunkte für konkrete Gefährdung des Wohles eines Kindes 

bekannt, hat die pädagogische Fachkraft auf die Inanspruchnahme geeigneter Hilfe seitens der Eltern 

hinzuwirken. Ist es erforderlich, kann auch nach Information der Eltern das Kreisjugendamt 

hinzugezogen werden. 

 

Der §22 enthält die Grundsätze der Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen. Die Erlaubnis der 

Einrichtung wird nach §45 SGB VIII erteilt. 

Das Bayerische Integrationsgesetz (BayIntG) vom 13.12.2016 (GVBI.S.335) BayRS26-6A. 

Art.5 Vorschulische Sprachförderung und Art.6 frühkindliche Bildung werden umgesetzt und 

angewandt im Kath. Kindergarten St. Michael. 
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                             αwir gehen in den Wald, ob es regnet oder schneit Φ Φ Φά 

4. Situationsanalyse 
 

4.1 Lage, Grundstück, Gebäude und Räumlichkeiten 
 

Geschichte und Lage 

Das Bergsteigerdorf Sachrang liegt auf 738m Höhe über Meeresspiegel eingebettet im schönen 

Priental. Der Erholungsort reicht von der Tiroler Grenze bis nach Aschau i. Chiemgau zu dessen 

Gemeinde Sachrang zählt. 

Eines der historischen Gebäude in {ŀŎƘǊŀƴƎ ƛǎǘ ŘƛŜ α!ƭǘŜ {ŎƘǳƭŜάΦ 1995 wurde aus einem Teil dieses 

alten Schulgebäudes der Landkindergarten St. Michael unter katholischer Trägerschaft. 

Der Kindergarten befindet sich im Erdgeschoss und dem dazugehörigen öffentlichen Garten. Im Haus 

ōŜŦƛƴŘŜƴ ǎƛŎƘ ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ ƴƻŎƘ Řŀǎ αtŜǘŜǊ- Müllner- aǳǎŜǳƳά ƛƳ 5ŀŎƘƎŜǎŎƘƻǎǎΣ ǿŜƭŎƘŜǎ ǾƛŜƭŜ 

.ŜǎǳŎƘŜǊ ŀƴȊƛŜƘǘΦ 5ŜǊ aŜƘǊȊǿŜŎƪǊŀǳƳ αYŀƛǎŜǊǎŀŀƭά im Obergeschoss ist eine beliebte 

Begegnungsstätte und im Keller sind Räumlichkeiten des Schützenvereins.  

Sachrang erfreut sich einer starken Dorfgemeinschaft mit vielen Vereinen und großem 

ehrenamtlichen Engagement. Diese Vereine pflegen die Tradition und investieren in die Zukunft des 

Dorfes. Wir, als Landkindergarten St. Michael stehen für die aktiv gelebte Zukunft im Dorf und sind 

ein Dorfmittelpunkt für viele Sachranger Bürger. 

Aufgrund der besonderen Lage, mit Flora und Fauna befinden wir uns mitten in einem herrlichen 

Naturschutzgebiet, dass touristisch sehr genutzt wird. Die Geheimnisse der Natur zu entdecken ist 

ein wichtiges Anliegen unseres Landkindergartens. 

Während der vergangenen Jahre hat sich immer wieŘŜǊ Ŝǘǿŀǎ ǾŜǊŅƴŘŜǊǘΣ ŀōŜǊ Ŝƛƴ αǊƻǘŜǊ CŀŘŜƴά ƭƛeß 

sich immer im Haus verfolgen. 

   
 

Nachhaltig zu leben und zu handeln heißt für unsere Einrichtung in Kooperation mit dem 

Elternbeirat, miteinander zu leben. Ökologisch und ökonomisch, an den Jahreszeiten orientiert unter 

Beteiligung und Mitbestimmung der Kinder. 
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Grüß Gott im kleinen Landkindergarten St. Michael in Sachrang   

 

Unser Landkindergarten verfügt aktuell über 25 Plätze für Kinder ab 2 Jahren bis zum Schuleintritt. 

Kinder im Alter von 2 Jahren belegen zwei Kindergartenplätze und Kinder mit erhöhtem Förderbedarf 

belegen 3 Plätze. 

Der Träger unserer Einrichtung ist die Kath. Kirchenstiftung St. Laurentius Bernau/ Kita Verbund 

Chiemsee. 
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Räume, Gebäude und Grundstück 

 

Die alten, hohen Räumlichkeiten des Kindergartens strahlen eine warme und einladende Atmosphäre 

aus. Unser Kindergarten ist ein Lebensort, wo die Kinder einen Teil ihrer täglichen Wach-zeit 

verbringen mit uns als pädagogischem Personal. Uns ist es wichtig durch unsere Räumlichkeiten 

sämtliche Bedürfnisse, die das Leben ausmacht abzudecken. 

 

¶ wir ermöglichen Bewegungsfreiheiten 

¶ schaffen Rückzugsmöglichkeiten 

¶ bieten eine klare Gliederung an 

¶ behalten das Bindungsbedürfnisse des Kindes im Blick 

 

Der Gruppenraum ist so angeordnet und ausgestattet, dass die Kinder auf Entdeckungsreise gehen 

können. Eine reich ausgestattete Umgebung, in denen jedes Kind gemäß seinem Alter und 

Entwicklungsstand Orte, Materialien, Werkzeuge, Mitspieler und Mitdenker, aber auch spezialisierte 

Bezugspersonen finden kann, um an seinem aktuellen Thema zu arbeiten. 

In unserem Eingangsbereich befinden sich unsere Garderobe, Infotafeln und die Postfächer für die 

Eltern. 

 Vom Eingangsbereich aus gelangt man links in das Büro und rechts in den Bewegungsraum.  

Im Gang hat jedes Kind seinen eigenen Garderobenplatz mit Platz für private Ablagen. Im vorderen 

Flurbereich befindet sich unsere Kindergartenbücherei dieser Bereich wird gefördert und gepflegt 

vom Förderverein der Aschauer Kinder.  

Die Tür zum Garten befindet sich am Ende des Flures und führt direkt in den Garten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Waschraum des Kindergartens mit Toiletten und Wickelbereich befindet sich links des Flures, 

ebenfalls zwei Räume für Personal und Abstellbereich. 
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Der Garten 

Das Gartengelände ist außerhalb der Betriebszeiten des Kindergartens ein öffentlicher Spielplatz der 

Gemeinde Aschau.  

Um den Kinderschutz zu wahren, haben wir 2019 einige Veränderungen vornehmen lassen. Es wurde 

hierzu eine Sichtschutzhecke mit Tür sowie Hinweisschilder der Rahmenbedingungen für die Nutzung 

des Außengeländes aufgestellt. 

Im Außengelände wird bei uns das aktive, neugierige und selbstständige Kind sichtbar und gefordert.  

Der Garten ist mitten in unserer schönen Natur ein Lernraum für Eigentätigkeit und 

Selbstwirksamkeit. Voraussetzung ist jedoch, daß es für jedes Kind etwas zu tun gibt, mal allein, mal 

in Kleingruppen oder gemeinsam.  

 

Es gibt eine Vielzahl an Möglichkeiten, entweder mit festen Spielgeräten oder umfangreiches 

Spielmaterial aus den Gartenhütten. 

 

Die agierende, regelnde Rolle der Fachkraft tritt in den Hintergrund, während die nun 

anregungsreiche Umgebung in den Vordergrund rückt und die Kinder damit zu selbstbildendem  

Handeln inspiriert. 
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4.2 Das pädagogische Personal im Kindergarten Sachrang 
 

Für unsere eingruppige Einrichtung verfügen wir über: 

¶ Eine Einrichtungs- und Gruppenleitung als pädagogische Fachkraft für Kindertagesstätten 
mit 35 Wochenstunden 
 

¶ Eine pädagogische Fachkraft mit 30 Wochenstunden 

  

¶ Eine mobile-Kraft als pädagogische Ergänzungskraft mit 20 Wochenstunden 
 

¶ Eine Reinigungskraft, die täglich reinigt 

 

¶ Die hausmeisterlichen Tätigkeiten rund um den Kindergarten werden vom Bauhof der 
Gemeinde Aschau und in Absprache mit der Gemeinde erledigt 
 

Das Team des Kindergartens St. Michael versteht sich als Begleiter der vorbereitenden Umgebung. 

Wir bereiten den Boden, auf dem sich Erfahrungen vertiefen und Wissen gedeihen können. Wir 

unterstützen Kinder, wenn diese Hilfe benötigen. 

 

  


































































































































